
l.Bei1h1att 30. Juni 1948. 

Ir',e,cr hS1.tb:i.g';:n (84.) Si tznng d€,s Nfltional.l:'atE:s wurden eine An­

frage, und drei .An crÄ.,. e 0 :i.ngEbracht, unO. zwar 

242/J 

der Abg. Friede M i k 0 1 a, R a i n e r, Dr.N~dine P a uno v io, 

G r u -b h ce f €; rund G"nosse;n 

an den BundcsreinistBr für Finanzen, 

bc;:trcffcnd Scnaffung von Fürsorgc.maßnahraBn für die Altspart;r bis zum Jahre 1938 ~ 

-O-.-,II-.-~.-

Die (~,-f(;;rtigt cn haben anläßlich der Schaffung dc's Wä.hrungsschutz­

gesdzcs im Dozember 1947 im Hohen Hause den Antrag gEJst811t, daß die durch 

das WährungsschutzgE.set~ 3m härte,sten betrofftmen arbeitsunfähigEm A1t­

sparer bis zum Jahre; 1938, wdohe 10 Monate nach dem Inkra:fttreten dieses 

Gesdzi:..s ,ohne jedls. Einkommen vo11komrll.m mittellos dastohen, durch (::ntspre­

ohEi:nde Maßnahmt.::n der BundLSr(;givrung in. die KleinrentnErfürsorge einzube-

zienbn wären. 

Ldd"r ist bis jetzt von dEirartigf'n Maßnahmen nichts bekannt ge­

worden. Da Etbi..,r die lO-monatig.:. Frist. in kurzer Zeit ablä.uft, steIlEm die 

Gefertigtcn ,an den Horrn Finenzministur die 

LY.Lf~ß._2...1. 

Was hat die Bundesregierung zur Unterstützung der arllLitsunfähi-

g .. .;;n Altsparer nach Ablauf dET lO-mon3:t1J.:eL.\i'.Ifl;.;' Frist vorgLschon? .• 

Ist esmi5g1ich, dies<.: Frist unti;,r' den g'.gubenE-n Voraussdzungt;n 

noch um wd tcre 10 Monate zn v,rlängern7 öder ist die EinbE::zhhung der ar­

b:1!i tsunfähigen Al tsp8r . .::r bi s zum Jahre 1938 in die Kloinrentnerfürsorge be­

reits vorges~hen? -

242/J V. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




